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Übungen Elemente der Funktionalanalysis: Blatt 2

4. Sei K ∈ {R,C}, k : [0, 1]× [0, 1]→ K eine stetige Funktion. Für f ∈ C([0, 1];K) setze

(Tf)(x) :=

1∫
0

k(x, t)f(t) dt.

(a) Zeigen Sie, dass Tf : [0, 1]→ K stetig ist. (2)

(b) Zeigen Sie, dass T : C([0, 1];K)→ C([0, 1];K), f 7→ Tf eine stetige lineare Abbildung definiert, (2)
wobei wir C([0, 1];K) als normierten Raum mit der Supremumsnorm ‖f‖∞ = supx∈[0,1]|f(x)|
betrachten.

Seien (V, ‖·‖V ) und (W, ‖·‖W ) normierte Räume. Für stetige lineare Abbildung S : V →W ist die
Operator-Norm von S gegeben durch

‖S‖ := inf {C ≥ 0 : ‖Sv‖W ≤ C ‖v‖V für alle v ∈ V } .

(c) Bestimmen Sie die Operatornorm von T . (1)

5. Sei (V, ‖·‖) ein normierter Vektorraum. Zeigen Sie, dass folgende Aussagen äquivalent sind: (5)

i) (V, ‖·‖) ist ein Banachraum.

ii) Wenn die Reihe über eine gegeben Folge (xk)k∈N absolut konvergiert, dann konvergiert sie
auch in V , d.h. es gibt x ∈ V mit limn→∞

∑n
k=1 xk = x.
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